N 54. Nachdem in den Ortfchaften Potempa, Otmuchow und Brynnek theils die 
falſchen oder unechten, theils Windpocken, oder Wafferblattern zum Ausbruch gekommen ſind, 
finde ich mich auf Grund des Regulativs vom 8. Auguſt 1835 zu nachſtehenden Anordnungen 
veranlaßt. > 


1) die Abhaltung von Tanzmuſiken in den inficicten Ortſchaften und deren einmeiligem Umkreiſe wird 
bis auf Weiteres unterſagt. Ebenſo iſt es rathſam, frequentirte Zuſammenkünfte, als große 
Hochzeiten, nicht zu beſuchen, wenn nicht inzwiſchen die in dem Hauſe befindlich geweſenen 
Kranken geneſen und die Stuben gehörig desinfieirt worden find, weil bei ſolchen Gelegen 
heiten die Seuche noch allgemeinere Verbreitung finden würde. 


2) In denjenigen Ortſchaften, in denen die Seuche zum Ausbruch gekommen iſt, find Sani— 
täts⸗Kommiſſionen ohne Verzug zu bilden, welche die angeordneten ſanitätspolizeilichen Maß— 
regeln auszuführen und über die Beobachtung des Desinfektionsverfahrens zu wachen haben. 


3) Die Polizeibehörden haben ihre Aufmerkſamkeit dahin zu richten, daß nicht nur die zur Ver» 
hütung des Ausbruchs und der Verbreitung der Pocken dienenden Maßregeln von den 
Sanitäts-Kommiffionen ausgeführt werden, ſondern daß aich das Desinfektionsverfahren 
in keinem Falle unterlaſſen werde. 
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4) Ferner verpflichte ich die Polizeibehoͤrden, daß bei Ausbruch der Krankheit in einem noch 
nicht inficirten Orte mir ungeſaumt Anzeige erſtattet werde. Im Unterlaſſungsfalle werden 
von mir Strafen feſtgeſetzt werden. : 


Aud find die Polizeibehörden verpflichtet, beſondere Krankenliſten nach dem im Kreisblatte 
pro 1852, Stück 39, MZ 146, abgedruckten Schema zu führen und mir über den Verlauf 
der Krankheit von 8 zu 8 Tagen an jedem Donnerſtage Bericht zu erſtatten. 


Kamienietz, den 21. April 1853. 


Der Königliche Landrath. 
J. V. v. Raeczek. . 


VW 55. Die Bildung von Lokalvereinen zur Beſſerung entlaffener Strafgefangenen 
wegen der durch ihre Rückfälligkeit gefteigerten Zahl der Verbrecher und der dadurch der Staats- 
Geſellſchaft erwachſenden ſchweren Plagen iſt durch Regierungs-Reſcripte bereits wiederholentlich 
angeregt worden. E 

Der Ehrendomherr und Erzprieſter Herr Dr. Heide zu Ratibor läßt ſich die Bildung 
ſolcher Vereine im hieſigen Regierungsbezirke zum Anſchluß an den in Breslau beſtehenden Pro- 
vinzialverein mit anerkennenswerthem Eifer angelegen ſeyn, und ladet zur Berathung des Zweckes 
und der Statuten ſolcher Vereine zu einer in Ratibor auf den 2. Mai d. J. anberaumten 
Verſammlung wohlwollende Menſchenfreunde ein. 

Da dieſes höchſt wohlthätige Unternehmen die kräftigſte Unterftügung verdient, fo fordere 
ich die Herrn Gutsbeſitzer, Lehrer und reſp. Ortsvorſtaͤnde dringend auf, zur Beförderung des 
Zweckes eifrig zu wirken und die umfangsreichſte Theilnahme in den ihnen zugewieſenen Wir» 
kungskreiſen zu vermitteln. 


Kamienietz, den 25. April 1853. 


Der Königliche Landrath. 
J. V. v. Raczek. 


M56. Indem ich nachſtehend zwei Verzeichniſſe der aus dem Radomer Gubernium 
in Polen entwichenen Militairpflichtigen mittheile, veranlaſſe ich die Ortspolizeibehörden und Gens- 
darmen des Kreiſes, die darin genannten Perſonen im Betretungsfalle zu verhaften und unter Beifü- 
gung des über ihre Aufgreifung und die Feſtſtellung der Identität aufzunehmenden Protokolls 
dem Landrathe v. Koscielski zu Lublinitz zur Auslieferung an die Kaiſerlich-Polniſchen Behörden 


| 
| 
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mittelſt Transports zuführen zu laſſen, auch von der erfolgten Aufgreifung und Auslieferung fol. 
cher Perſonen mir unverzüglich Anzeige zu machen. 

Kamienietz, den 22. April 1853. 


Der Königliche Landrath. 
J. V. v. Raczek. 


Nachweiſung der aus dem Gubernium Radom entwichenen Conſcribirten pro Nvbr, u. Debr 1852, 
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| 
Maran Szelay . 25] Gemeinde Przezwody. fu. Landweſ mittel] rund dunkel blond 


klein klein 
Pawel Borczuch 23] Pawlow Tagelöhn.] dito [lángl. | blau [dunkel] mittel] mittel 
Sebaſtian Topor ........... 271] Dobrow dito gute | glatt | dito blond dito dito 
Franciszek Walutek . 23] Chruszcezobrod dito dito längl. braun dunkel] dito | tito 
Joſeph Strzelsk i 23] Twardowic dito tito | tito | grau dito | dito dito 
Vincent Korfanty . $201 Bobrownif dito mittel dito | braun | blond | dito dito 
Kasper Kozie t 201 Olkusko⸗Stawiersko dito tito dunkel] grau dunkel] vito | dito 
Tomas; Gorral . 20 dito dito tito | tito | tito blond] vito dito 
een: 20 dito dito dito blaß braun tunkel] dito dito 
Jacob Dudella - 120 dito bito dito |dunfel! gran | blond | dito | dito 
Peter Gielon................. 120) Bobrownik tito dito rund ſchwz. dunkel] tito | dito 
Stanislaus Jochymczyk ... 120 dito dito dito | dito | grau blond dito | dito 
Mikolay Stepniaf .......... 28] M. Lepsko Knecht klein | dito | dito hold. | dito dito 
Andrzey Chuchwala 19 Linow dito dito] dito braun blond vito | dito 
Juden 
Roſenzweig Jür el .... ... 19 Strascow Tagelöhn.] tito | dito braun] bito | vito dito 
7 Kreis Miechow. 147. December 1852 . 
’ * 26 ˙ — 
Grodowski Stanislaus .... | 19] aus der Judengemeinde [Hofeknechtſ mittel dito | grau dito | dito dito 
9 0. December aus 
Maciej Kafel . . 21] Sktzepanewitz dito dito | bito | dito dito | vito breit 
Franziszek Faforek 231 Oftrów dito dito längl.] dito dunkel] dito | mittel. 
Kreis Kielſe. 5 ; 
Michal Pawlif.............. 21) Chrzaſtöw Tagelöhn.] dito | rund | dito | bito | groß | breit 
Kreis Slopnik. 
Franziszek Michalkiwitz ... 24] Stadt Szydlow dito tito | dito | bito | dito mittel] mittel 
Mitolay Mormel ..... 23] Zderowck dito dito | lang | dito | dito | lang | dito 
Kreis Olkuſch. 
Anton Barczek . 22] Start Kozieglowa Knecht dito | dito | dito ſchwz.] mittel | mittel 
Juden 
Kreis Standomiersz. Händler 
Feribendik Ice o 19 u. Tagel.] dito | dito | dito | dito | groß breit 
Treftler Moſes 18 dito dito | tito | tito | bito | tito | vito 
Ruwek Majer 20 dito dito | dito | dito [dunkel !] dito | dito 


Die Gubernial⸗Regierung zu Radom. 
Die vorliegende Liſte wird beſcheinigt. 
Radom, *2/,, Februar 1853. 
Für den Civil-Gouverneur: Der Gubernial-Rath von Debrowski. 


Der auf den 16. und 17. Mai d. J. angefegte Vieh- und Krammarkt zu Toft ift 
auf den 23. und 24. Mai «. verlegt worden. 


: 


Oppeln, den 8. April 1853, 
Königliche Regierung. 


Perſonalchronik. 

Für die Gemeinde Groß-Kottulin find der Frei 
bauer Stephan Pietrowski und der Freigaͤrtner Johann 
Kokoſchka als Gerichtsleute erwählt, beſtätigt und vers 
eidet worden. - 

Kamienietz, den 14. April 1853, 

Der Königliche Landrath 


A A A 


Steckbrief. Der unten fignalifirte, wegen eines 
ſchweren Diebſtahls im erſten Ruͤckfalle durch das Er: 
fenntniß des bieſigen Schwurgerichts vom 5. d. M., 
zu einer vierjährigen Zuchthaus⸗Strafe und hiernächſt 
Landesverweiſung verurtheilte, Tagelöhner Jacob Czirski, 
aus Gura-Siewior in Polen, iſt heute in der Mittagszeit 
zwiſchen 12 und 1 Uhr aus der hieſigen Gefangen⸗ 
Anſtalt entſprungen. 

Sämmtliche Behörden werden erſucht, auf den ꝛc. 
Czirski Acht zu haben, ihn im Betretungsfalle zu vers 
haften und gegen Erſtattung der Transportkoſten an 
unſere Gefangenen-Juſpection einliefern zu laſſen. 


Mar k t 


Heidfeld. 


p 


Abtheilung des Innern, 


Y 


Jeder, welcher von dem Aufenthaltsorte des 1 
Je | e. 
Czirski Kenntniß hat, wird aufgefordert, der nächſten 
Gerichts oder Polizeibehörde davon unverzügliche An⸗ 
zeige zu machen. 


Gleiwitz, den 9. April 1853, 
Königliches Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


Signalement. Der Tagelöhner Jacob Czirski 
aus Gura⸗Siewior in Ruſſiſch⸗Polen gebürtig —— 
Myslowitz wohnhaft, iſt 30 Jahr alt, katholiſch, 5 Fuß 
2 Zoll groß, hat fahlbraune Haare, bedeckte Stirn 
braune Augenbrauen, bläulich graue Augen, proporti⸗ 
onirte Naſe, gewöhnlichen Mund, keinen Bart vollſtaͤn⸗ 
dige Zähne, rundes Kinn, ovale Geſichtsbildung blaſſe 
Geſichtsfarbe, iſt unterſetzter Geſtalt, ſpricht nur polniſch 
hat keine beſondere Kennzeichen und ift ſchriftsunkundig. 

Bekleidet war er bei ſeiner Entweichung mit sd 
blauen Tuchmütze, einem Leinwandhemde, einer farirten 
Zeugweſte, einem geſtreiften Zeugrocke, einem Paar 
Sommerbuckskinhoſen, einem bunten karirten Halstuch 
und einem Paar Stiefeln. ) 
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Redacteur: der Landrath. 


Druck und Verlag von Guſtav Neumann in Gleiwitz. 


